
I.1. Versender

Name
Adresse
Land ISO-

Ländercode

I.2. IMSOC-Bezugsnummer I.2.a. Lokale Bezugsnummer
I.3. Zentrale zuständige Behörde
I.4. Zuständige örtliche Behörde

I.5. Empfänger

Name
Adresse
Land ISO-

Ländercode

I.6. Unternehmer, der unabhängig von einem Betrieb Auftriebe
durchführt

Name
Adresse
Zulassungsnummer
Land ISO-

Ländercode

I.7. Ursprungsland ISO-
Ländercode

I.9. Bestimmungsland ISO-
Ländercode

I.8. Ursprungsregion Code I.10. Region des Bestimmungsorts Code
I.11. Versandort

Name
Adresse
Zulassungsnummer
Land ISO-

Ländercode

I.12. Bestimmungsort

Name
Adresse
Zulassungsnummer
Land ISO-

Ländercode

I.13. Ladeort

Name
Adresse
Zulassungsnummer
Land ISO-

Ländercode

I.14. Datum und Uhrzeit des Abtransports

I.15. Transportmittel

Typ Dokument Identifikation

I.16. Transportunternehmen

Name
Adresse
Aktivitäts-ID
Land ISO-

Ländercode

I.17. Begleitdokumente

Bezugsnum
mer des
Handelspapi
ers

Ausstellungs
datum

Land Ausstellungs
ort

I.18. Beförderungsbedingungen
Umgebungstemperatur ☐ Gekühlt ☐ Gefroren ☐

I.19. Containernummer/Plombennummer

I.20. Waren zertifiziert für/als
Zuchtmaterial ☐

I.21. Für die Durchfuhr durch ein Drittland ☐
Drittland ISO-Ländercode
Ausgangsort GKS-Code
Eingangsort GKS-Code
I.22. Für die Durchfuhr durch Mitgliedstaaten ☐
Mitgliedstaat ISO-

Ländercode

I.23. Für die Ausfuhr ☐
Drittland ISO-

Ländercode
Ausgangsort GKS-Code
I.25. Fahrtenbuch

I.26. Gesamtanzahl an Packungen I.27. Gesamtmenge I.28. Bruttogesamtgewicht

I.30. Angaben zur versendeten Sendung

Erzeugnis Art Identifikationsnummer Menge Art der Ware

Identitätskennzeichen Packungsanzahl Sammeldatum Anlage/Betrieb/Zentrum/De
pot

Typ
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II. Gesundheitsinformationen

Der/Die unterzeichnete amtliche Tierarzt/Tierärztin bescheinigt hiermit Folgendes:

II.1.  Der/die in Teil I bezeichnete(n)  ☐ [Samen](1)/ ☐ [Eizellen](1)/ ☐ [Embryonen](1) von  ☐ [Hunden](1)/
☐ [Katzen](1) ist/sind für die künstliche Fortpflanzung bestimmt und wurde(n) von Spendertieren
gewonnen, auf die Folgendes zutrifft:

II.1.1.  Sie wurden in der Union geboren und lebten seit ihrer Geburt dort, oder sie wurden gemäß
den Anforderungen an den Eingang in die Union in die Union verbracht.

II.1.2. Sie wurden

(1)   ○
Entweder:

[gemäß Artikel 17 Absatz 1 der Verordnung (EU) 576/2013 durch die Implantation eines
Transponders gekennzeichnet.]

(1)   ○ Oder: [gemäß Artikel 17 Absatz 1 der Verordnung (EU) 576/2013 durch eine deutlich lesbare
Tätowierung gekennzeichnet.]

(1)   ○ Oder: [gemäß Artikel 70 der Delegierten Verordnung (EU) 2019/2035 der Kommission
identifiziert;]

II.1.3.  Sie haben eine Tollwutimpfung erhalten, die den Gültigkeitsanforderungen gemäß
Anhang VII Teil 1 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/688 der Kommission genügt.

II.2.  Der/die in Teil I bezeichnete(n)  ☐ [Samen](1)/ ☐ [Eizellen](1)/ ☐ [Embryonen](1) kommt aus einem
registrierten Betrieb, dem durch die zuständige Behörde die in Feld I.11. angegebene individuelle
Registrierungsnummer zugeteilt wurde.

II.3.  Laut amtlichen Angaben wurde(n) der/die in Teil I bezeichnete(n)  ☐ [Samen](1)/ ☐ [Eizellen](1)/ ☐
[Embryonen](1) von Spendertieren gewonnen, für die Folgendes gilt:

II.3.1.  Sie kommen aus einem Betrieb, in dem während eines Zeitraums von mindestens 30 Tagen
vor dem Datum der Gewinnung  ☐ [des Samens](1)/ ☐ [der Eizellen](1)/  ☐ [der
Embryonen](1) keine Infektion mit dem Tollwut-Virus bestätigt wurde.

II.3.2.  Sie entsprechen allen vorbeugenden Gesundheitsmaßnahmen mit Blick auf andere Seuchen
oder Infektionen als die Tollwut gemäß Anhang VII Teil 2 der Delegierten Verordnung
(EU) 2020/688.

II.4.  Soweit dem/der Unterzeichneten bekannt und laut den Angaben des Unternehmers wurde(n) der/die
☐ [Samen](1)/ ☐ [Eizellen](1)/ ☐ [Embryonen](1) von Spendertieren gewonnen, für die Folgendes gilt:

II.4.1.  Sie zeigten am Tag der Gewinnung des/der  ☐ [Samens](1)/ ☐ [Eizellen](1)/ ☐
[Embryonen](1) keine Krankheitssymptome.

II.4.2.  Sie wurden während eines Zeitraums von mindestens 30 Tagen vor dem Datum der
Gewinnung des/der  ☐ [Samens](1)/ ☐ [Eizellen](1)/ ☐ [Embryonen](1) und während des
Zeitraums der Gewinnung nicht im Natursprung eingesetzt.

II.5.  Der/die in Teil I bezeichnete(n)  ☐ [Samen](1)/ ☐ [Eizellen](1)/ ☐ [Embryonen](1) befindet/befinden
sich in einem verplombten Transportbehälter/Container, und das Siegel trägt die in Feld I.19.
angegebene Nummer.

II.6.  Soweit bekannt und gestützt auf die Dokumentenprüfung der vom Unternehmer vorgelegten Daten
wurde(n) der/die in Teil I bezeichnete(n)  ☐ [Samen](1)/ ☐ [Eizellen](1)/ ☐ [Embryonen](1) in Pailletten
oder andere Verpackungen gegeben, auf denen die Kennzeichnung im Einklang mit den Anforderungen
gemäß Artikel 11 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/686 der Kommission angebracht ist, und diese
Kennzeichnung ist in Feld I.30. angegeben.
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II. Gesundheitsinformationen

Erläuterungen

Diese Veterinärbescheinigung ist gemäß den Hinweisen zum Ausfüllen von Bescheinigungen in Anhang I Kapitel 2
der Durchführungsverordnung (EU) 2020/2235 der Kommission auszufüllen.

Teil I:

Feld I.11.: „Versandort“: Geben Sie die Anschrift sowie die individuelle Registrierungsnummer des
Versandbetriebs der Sendung von Samen, Eizellen oder Embryonen an.

Feld I.12.: „Bestimmungsort“: Geben Sie die individuelle Registrierungsnummer, sofern von der zuständigen
Behörde vergeben, sowie Namen und Anschrift des Bestimmungsbetriebes der Sendung von Samen,
Eizellen oder Embryonen an.

Feld I.30.: „Art“: Geben Sie an, ob es sich um Samen, in vivo gewonnene Embryonen, in vivo entnommene Eizellen,
in vitro erzeugte Embryonen oder mikromanipulierte Embryonen handelt.

„Art“: Geben Sie „Canis lupus familiaris“ oder „Felis silvestris catus“ an.

„Identifikationsnummer“: Geben Sie für jedes Spendertier die individuelle Identifizierungsnummer an.

 „Identitätskennzeichen“: Geben Sie die auf den Pailletten und anderen Verpackungen, in denen der
Samen, die Eizellen oder die Embryonen der Sendung enthalten sind, angebrachte Kennzeichnung an.

 „Datum der Gewinnung/Erzeugung“: Geben Sie das Datum der Gewinnung oder Erzeugung des Samens,
der Eizellen oder Embryonen der Sendung an.

 „Registrierungs-/Zulassungsnummer der Anlage/des Betriebs/Zentrums/Depots“: Geben Sie die
individuelle Registrierungsnummer des Betriebes an, in dem der/die Samen, Eizellen oder Embryonen
der Sendung gewonnen oder erzeugt wurde(n).

 „Menge“: Geben Sie die Anzahl der Pailletten oder anderen Verpackungen mit derselben
Kennzeichnung an.

Teil II:

(1) Nichtzutreffendes streichen.
Bescheinigungsbefugte(r)/Amtlicher Tierarzt/Amtliche Tierärztin

Name (in Großbuchstaben)
Datum der Unterzeichnung
Stempel

Qualifikation und
Amtsbezeichnung
Unterschrift
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